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WOHNGEBÄUDE Versöhnen und beflügel n - Die Topografie als Einladung für ein modernes offenes Zuhause 

LICHT SPEZIAL Die Rückkehr der Kugel - Organische Formen führen Licht, Natur und Design neu zusammen 

INTERVIEW Für eine Kultur des New Work - Der Archi tekt Peter Ippoli to über die Herausforderungen im Office Design 

KUNST UND KULTUR Impressionismus in Deutschland - Das Museum Frieder Burda zeigt Max Liebermann und seine Zeit 

www.cube-magazin .de 
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UNTER DER ROTEN WOLKE 
Vietnamesisches Restaurant mit spektakulärer Deckengestaltung 

Mitten in der Outletcity Metzingen, umgeben 

\'On großen Namen wie Prada, Annani und Nike, 

übcrra.scht ein Ort, der mit Licht. Farbe und At· 

mosphäre spielt: das vietnamesische Restaurant 

.Champa ... Untergebracht in einem gläsernen 

Kubus, verbindet es urbane Transparenz. mit 

poetischer Jnszenierung. Trotz seiner expo• 

nierten Lage fügt sich der eingeschossige Bau 

harmonisch in die Umgebung ein, wobei seine 

gläserne Hülle die umliegende Vegetation und 

den angrenzenden BachJauf widerspiegelt. Da• 

durch scheint sich der Baukörper nahe-tu aufzu• 
lösen und stdh zugleich eine subtile Verbindung 

zur Natur her. Innen präsentiert sich ein Raum, 

der durch ein einziges, raumgreifendes Element 
geprägt ist: .,Tue Red Cloud". 

Diese spektakuläre Deckenskulptur aus leuch­

tend roten, changierenden Schichten erstreckt 

sich über die gesamte Länge des Gastraums 
und wirkt wie ein schwebender Himmel. Die 

beeindruckende Installation verwandelt das 
Interieur in eine atmosphärische Erlebniswelt, 

die von außen weithin sich tbar ist: ein Signal, 

das Neugier weckt und das Restaurant zu einem 
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visuellen Anziehung5punkt im städtischen Kon­
te~t macht. Doch .,'Jhe Red Cloud" ist mehr als 

reine Dekoration. Das Objekt lebt vom Wandel 

Fotos: Zoocy JJrmm 

des Lichts: Je nach Tageszeit und Blickwinkel 

verändert sich seine Erscheinung. Morgens 1ioch 

in zartem Rose, leuchtet es mittags in kriifli-

gem Kar min und schimmert abends in tiefem 

R~t. Das Zusammenspiel aus nn türlichcm und 

kun5llkhcm Licht erzeugt ein stiind ig neues 
Raumgefüh l. 

Die feine Struktur der Installation entfa ltet in 

Unzähligen Überlagerungen ein Spiel von Trnns­

~arenz und Dichte. So entsteht eine vielschich­

~igeRaumwahrnehmung, die - mal diffus, mal 

1~kussiert - die Bewegung und Veränderung 

g ~tnatisiert. Dieses gestalter ische Konzept spie· 
e 
I 
die Philosophie der Betreiber wider, deren 
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Asia-Fusion-Küche Tradition und Innovation 

miteinander verknüpft. Der übrige Innen~~1m 
h:ih sich bewusst zurück: Schlichtes Mob1h:.u, 

warme Materialien und die Bar au~ dunk~l­

rot gebranntem Ton bilden ei~e- ruh~~i::~s, 
auf der die leuchtende „Wolke ihre ~ 
entfalten kann. Der R,n_1m '.st durch Orff:~::~: 

.. ·obei er wgle1ch auch Gebo S 
g~pragt, ~\ Balanceakt zwischen Klarheit und 
bietet - ein . n Architektur und Lich1kunst. 

En.lotio1~, iw1,:.~::t das Ar~·hitt>kturbüro Somaa 

M1t „Ch,unp haft~n ckrwdt liber celneGost-
einen Ort gesc ' ' 

ronomie hinausgebt. Das Projekt zeigt, wie Licht 

als architektonisches Medium Identität stiften, 

Atmosphäre formen und Orte transformieren 
kann. Die „rote Wolke" sieht dabei als Sinnbild 

für Wandel, Energie und kulturelle Verbindung 

_einleuchtendes Beispiel dafür, wie Raumge­

staltung zur sinnlichen Erfuhrung wird. 

www.somaa.de 
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